
Sammelt anschließend Lieder, die ihr oder andere Kinder bei  
bestimmten Festen hört. Erklärt die Bedeutung des Fests.  
Ihr könnt die Lieder auch vorsingen.

Nationalfeierdag
Kinder ziehen von Freitagmorgen bis Samstagabend 
vor Osterndurch die Straßen, um das Läuten der  
Glocken anzukündigen.

Kiermes

Am 2. Februar ziehen die Kinder am frühen Abend mit 
ihren sogenannten Liichtebengelcher durch die Straßen  
ihrer Nachbarschaft und singen das Lied Léiwer  
Härgottsblieschen, um Süßigkeiten und etwas Geld  
zu bekommen.

Ouschteren

An diesem Tag wird der Geburtstag des Großherzogs 
gefeiert (23. Juni). Hier spielt die Heemecht eine  
besonders wichtige Rolle, denn sie ist die National-
hymne Luxemburgs. Sie wurde vom Dichter Michel 
Lentz geschrieben und von Jean-Antoine Zinnen  
vertont.

Kleeserchersdag
Sie ist mit ihren unzähligen Fahrgeschäften, Spielen, 
Essens- und Getränkeständen das größte Volksfest 
Luxemburgs. Der Jahrmarkt findet jedes Jahr von Ende 
August bis Anfang September auf dem Glacisfeld statt.

Schueberfouer

Die Musikvereine ziehen durch die Dörfer und läuten die 
Kiermes ein. Die Tradition, Hämmel durch die Straßen  
zu treiben, hat eigentlich mit der Schueberfouer zu 
tun, da die Leute dort als Preis an den Schießbuden 
einen Hammel gewinnen konnten. Das kam so gut an, 
dass das ganze Land anschließend die Jahrmärkte mit 
einem Hämmelsmarsch begannen, obwohl es keinen 
Hammel zu gewinnen gab.

Liichtmëssdag

Eine Tradition, bei der die Kinder in der Nacht vom 5. 
auf den 6. Dezember vom Heiligen Nikolaus Geschenke 
bekommen. In Luxemburg wird er als älterer Mann mit 
Bart, weißen Haaren und rotem Gewand dargestellt. 
Zusätzlich trägt er einen spitzen roten Hut, sowie einen 
Stab.

Lieder
und Klänge


